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Das Rote Kreuz

verstehen wir nicht pndcrn und parfümieren,
Maniküre und Pediküre, sondern den tag-
kichen Gebranch von Wasser und Seife. Wie-
viele Menschenkinder gibt cS heute noch, die
vollkommen befriedigt sind, wenn sie des

Morgens sich schnell das Gesicht anfeuchten

und etwas Seifenschaum in den Händen
.zerreiben, und nun glauben, sie seien sauber!
Alle Bestrebungen zur Förderung der Gc-
sundhcit unseres Volkes nutzen nichts, wenn
die einfachsten Regeln der Sauberkeit nicht
befolgt werden. 8à

Sraäabieicken kür à kotkrsui-koloniieii.
Das Zentralkomitee hat im Auftrag der Direktion und in Uebereinstimmung mit dem

Oberfeldarzt folgende Aenderungen in den Gradabzeichen getroffen, die infolge Einreihung
neuer Grade nötig geworden war. — Das Gradab,zeichen ist das bisherige, bestehend aus
einer 1 am breiten Goldlitze mit blauer Einfassung. Vom Wachtmeister aufwärts an wird
dem Abzeichen nun noch ein 3 min breiter Goldgalon beigefügt.
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Wir ersuchen die Kolonnen, die entsprechende Abänderung vornehmen zu lassen. Laut
Vorschriften sfs 37) dürfen Gradabzeichcn der Armee nicht getragen werden.

Laugenthal, im September 1923. Der Rotkreuz-Chefarzt: Rikki, Dberst.

Druck und Expedition: Genossenschafts-Ruchdruckerei Bern, Neuengasse 34.
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